
AUFRUF ZUR DEMONSTRATION AM 13.11.2004 IN DORNBIRN

Neo-Nazi-Konzerte verhindern: Immer und überall!!!
Am 9. November jährt sich der so genannte Novemberpogrom, ein vorläufiger 

Höhepunkt der Verbrechen des Naziregimes und seiner MittäterInnen, die Millionen von 
Menschen das Leben kosteten. Diesen 9. November nehmen wir zum Anlass den noch 

immer allgegenwärtigen Rassismus, Antisemitismus und Fremdenhass aufzuzeigen.

Auch und gerade in Vorarlberg erstarkt die rechte Szene mehr und mehr
 („Dreiländereck – Grenznähe zu Deutschland und der Schweiz“). 

Es fanden in den letzten Jahren mehrere Rechtsextreme Veranstaltungen wie Konzerte 
oder Partys, aber auch politische Treffen mit teilweise bis zu 1000 Neonazis statt.

Zusammenfassung der jüngsten Ereignisse:
28.8.2004 Vermutung eines Faschoskinheadkonzertes in Frastanz. Tatsächlich 
(Ausweichort?!) fand es in  Wangen (Deutschland) statt und wurde polizeilich aufgelöst.

9.10.04 Neonazi Konzert in Krumbach mit rund 400 TeilnehmerInnen und mit den als 
neonazistisch eingestuften Bands „Young Blood, Extreme Hatred (USA), Kommando Skin 
und Frontalschlag (D)“. 23 jährige Konzertbesucherin aus München stürzt in einen Bach 
und ertrinkt. 

23.10.04 Ankündigung eines Trauermarsches für die beim Konzert verstorbene in 
Bregenz, wird jedoch von den Behörden verboten. Massive Präsenz der Exekutive 
im Großraum Bregenz. Gerüchten zufolge fand trotzdem eine Veranstaltung mit 
unbekannter TeilnehmerInnenanzahl in Götzis statt.

30.10.04 Erneuter Versuch eine Demo anzumelden unter dem Titel „Intoleranz gegen 
nationale Gesinnung“; wiederum behördliches Verbot.

Meist wurden diese Veranstaltungen von der Vorarlberger Neonazigruppierung „Blood 
and Honour Vorarlberg“ („Blut und Ehre“-Weltweites Neonazinetzwerk), organisiert, 
welche in Deutschland verboten ist.

Zudem existiert in Vorarlberg der „Club122“ (steht für die Buchstaben 1 + 22 – A und 
V = Alemannen Vorarlberg) eine eng mit Blood and Honour zusammenarbeitende 
Nazigruppierung, die Gedenksfahrten zu SS-Kriegerdenkmälern sowie Veranstaltungen 
mit SS-Veteranen organisiert.

Wir haben uns anlässlich der ständigen neonazistischen Konzerte und sonstigen 
Veranstaltungen und Treffen hier und überall sowie der sich jährenden 

Reichspogromnacht zusammengeschlossen und rufen zu einer Demonstration gegen 
Faschismus und Antisemitismus auf. 

Wir treten ein für eine Welt ohne Rassismus und Fremdenhass!
Faschistische Strukturen zerschlagen – Nazi-Konzerte verhindern!



Organisiert, mobilisiert, rebelliert

Für die Demo und überhaupt!
Kreativität und Lärm statt Nationalfahnen, für einen bunten und vielfältigen 

Widerstand!

Treffpunkt: 13.11.04
15:00 Uhr, 

Dornbirn Bahnhof  
(Vorarlberg, Österreich)

Anschließende Abschlusskundgebung am Dornbirner Marktplatz

Alk und Drogen machen schwach und angreifbar!!!
Deshalb lieber nüchtern und mit klarem Kopf zur Demo!

Die faschistische Alltagspräsenz zerschlagen!!! 

KOMMT ALLE!!!

Vorbereitungstreffen/Demo-Organisation:
Mittwoch, 3.10.04, 19:00 Uhr•JUZ Between, Bregenz (Bahnhofstr.47)

•Kontaktadresse: juzbuch@gmx.at


